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Welt während eltiere Millionen UT unNneTr- der kommenden Tage NN pfÄingstliche Paan des
wünschten Iyrannei leiden D1iese Verhältnisse, die Unser Lobes. und der nbetung Ihrone Gottes, des Vaters
Herz ScChwWwer bedrücken beschreiben, 1e0 hier der armherzigkeit aufstelgen „Lobsingen will ich dir,
HIC nserer Absicht ber W1e Sle W15S55SCN, wırd I1 ott un deınen Namen PTEISCH Ewigkeit Dein.
kurzer eit die Versammlung ‚P V ereinten Nationen, Reich ist E1 e1IC für alle Zeiten, und deine Herr-
die amı beauftragt ıst ıch m1T den Problemen des chaft überdauert die Geschlechter all (Ps 144 I3}
Weltifriedens und der Weltsicherheit beiassen, ıhre „Alle inge sSind delner aC un: keines 1ST (das
Sitzungen wılıeder aufnehmen Maäanner VO  S Gelehrsamkeit 1nem Wiıillen wldersprechen kann (Esther 13 Du
und Erfahrung, VO  H £M Charakter un: erhabenen bıst Oott n Urheber und Chöpfer ET ingie
Idealen, sich InNTeET schweren Verantwortlichkaeit für Vorbild ihr Maß und 1NT Ziel und nach diesem A des
das Kulturleben bewußt S1n'd werden ihre besten Bemu- Glaubens genN die Menschen m1L demütigem und 261

hungen EINSELIZEN der Familie der Völker wilieder S1- knirschtem Herzen sSsich das Danıiels CI0EIt
cherheit geben un: WI1I®E WITL TI hoffen, S1C nıcht machen „Wir en geSundigt un Unrecht geilan, gotti-
AD VOT unvorstellbaren Katastrophe bewahren, Los gehandelt und WIT 1Nd abtrünn1ig geworden VO  H
sondern S1E auch auf den Wieg bringen, der Z deinen ‚!  oien un: Rechten Gerecht 1ST der HerTrT
Freude der Gerechtigkeit für alle, Arbeiter UunN« AT ott en aten, d1ie E ausiIiunr denn NiL en N1ıC
beitgeber, ZUTLT Sittlichkeit völkischen un Einzelleben, gehört auf sSe1NVe Stiimme (Dan 14) Dann wird vliel-
die iıhre AI möÖögliche Grundlage religiösen Janı- 1 derT unendlich und unen!  a 7 gu11lge Ot{t
ben ott gefunden hat führt Weenn jemals 111 MTC uUuLLSeTeN geTe1Nıgten Glauben un:‘ d1e: Reue SP1NEeT
menschliche ersammlung, d1ie kritischen Kreu- eschöpfe gerührt werden, wWwI1rd 1hTre: Verlassenhei d 1ı-

zZungspunkt der Geschichte zusammenkam, die: sahen un lhnen kommen. ET hat LlieDe
delis Gebetes Trauchte, SIO ist diese Versammlung deT den Menschen CT WIESEN, als 5Se1NenNn SCINZ1IG YEZEUY-
Vereinten Nationen. ten Sohn die Welt sandte damıt S1E durch iıhn das

Leben habe (1 Joher bitten Wir uch ehrwürdige Brüdeır uch NSEeTrEe
teuren SO hne heiligen Priestertum un uch Unsere Der aDsS schloß I7l Nnsprache indem den eTri-

geliebten Kinder, YISLIUS Jesus etfen Eure Stimme kanıschen Katholiken noch einmal tür ihre Lieheswerke
<o11 über uch hinweg Z all EUTEN Mitkatholıiken für die VO. Kriege heimgesuchten Lander Eur>2pas und
Amerıka ur die Großmut,allen atholiken jedem ande: des mul der der amer:ıkanısche Episkopat
Angesichts der Erde LTagen, und Wiır en GgEIILE daß aut die Hilferufe der zerstörten Lander q  IW  el hat,

danktealle Menschen DEl ıllens einsti1immen Laßt waäahrend

Der Papst über die Aufgaben der katholischen Jugend gegenüber den Mäaächten der VWelt

Die Jugendorganisationen der Katholischen Aktion (eT anderen Artiıkel des katholischen Credos Heute:
talı:en en diesem OT: ihr 80Jühriges esiehen GE- werden d1e fundamentalen Grundlagen dert Religion, d1e
tejlert AÄAm SONNtLAg, den eptember 1and aut? dem Kirche, das Gottmenschentum C'hrısti ott selber —

aftz VO 5} Peter Rom 1Ne gewaltige Kundgebung gegrinfen und geleugnet
der welihbhlichen Jugend SIa Etwa 200 000 Madchen E'S Mag unverständlich und absurd erscheinen daß
TaCHNien dem H] Vater ihre Huldigung dar Un hörten 1sT Hat N Zeıt gegeben der die Gegenwart
A Nsprache Am folgenden SONNLAg, den Septem- Ciottes siıch der menschlichen Vernunftt eindringlich
her, versammelien sich gleicher Stelle 25() 000 Jung- I1l könnte fast adgEN sichtbar bezeugt hat W 16
INONNEeT die dl  N GUNz talıen SA Feier des ubilaums der GegenwarTt? Die Naturwissenschaften machen
ach Rom gekommen WaTITEN Bei strahlendem Weftter staunliche Fortschritte, un jede ıhrer Entdeckungen —-
1e. der E aler uch S]E 111e Ansprache die nach ULgt 2m Menschen den AÄusTtTui ah hler i1st L1 chöpfer
den einleitenden Begrußungsworten iolgendermaßen lau- Werk
eie Die wachsende Kenntnis des perlodischen Systems der

chem1schen Elemente die Entdeckung der korpuskulären„Ihr habi diesen Jahren schon wliederholt Bewelse des
Ernstes un derT Standhaftigkeit Bekenntn1sses und Strahlung der radioaktiven £EMECNILIE NseIie Kenntnisse

über d1ie kosmischen Strahlen un den Verlust der freienEeUIEeS$S ‚Ollens gegeben Wir sin.d uch dafür dankbar;
ihr seıd Unsere Freude und Unser O17 Wir können EnerTgie (des OMS derTr Elektronensphäre und Kern

das S und noch vieles andere bewelst mı1Leuch I1LU. iTrOomMmMen Vorsätzen stärken, indem
Wir uch dlie goldenen Worte: C(e's positelıs Johannes kaum überbletbaren arheıl die Veränderlichkeit des
171“ edachtnıs rufen: Kosmos. des Universums als olchen IS den ubatom-„Dies ist der Sleg, der die Welt
Überwindet UuelI Gilaube Joh arıschen Konstituentien des Atomkerns Die Welt ist

gezeichnet m1T dem Zeichen (HEeT Veränderlichkeit des
Dieser Sieg mu eln dreiıfacher SEe1INn \Nnfangs und des. €Ss derT eit und verkünd: mı1L

Er mMu C111 Sleg ÜDeT dıe Gottlosigkeit SE 1N un diese mächtiger un unuberhoörbarer ımme N Schöpfe
a us der Welt vertreiben. der VO der Welt selber vollkommen verschleden un.
In den religiösen Auseinandersetzungen unNnseTeT Zeıt SC1NEeT innersten atur nach unveränderlich 1sSt Daher
handelt sıch N1C mehr, WLUC der ergangenheit Wir nNn1C erstaunt lesen daß UTZ11Cc EeExNeTr

dıe —  A der andere Glaubenswahrheit den E1INEeN derTr uüuhrenden nichtkatholischen Wissenschaftler, Max
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daß die Welt SC Gottear hat, wird die übermächtige heutige ech-

der Physik ihn A Anerkennung Nepersönlichen nık den aäanden VvVongewalttätigen Menschen, VO
a.es geführt abe. Parteien die mıiıt der Brutalität der Gewalt herrschen,

Und hat 210 Zeit gegeben, der die katholische VO.  5 allmächtigen Unterdrückerstaaten e111 furchtbares
Kirche ehr eute als wr  L0nEN evatum natio- Werkzeug VO  - Ngerechtigkeit Sklaverei, rausamkeit

(Is 11 12) erschienen wäret:? Wir ind heute Zeugen und S  er den modernen Kriegen die Schmerzen un:
gewaltiger mwälzungen, vielleicht folgenschwerer als Qualen der Olker bis P Unerträglichen Wird S16
der Untergang des alten Römischen Reiches Die politi- dagegen VO Ne menschlichen Gesellschaf die Gott
schen Kräfte haben iıch rundlegend gewandelt sowochl urchte Gebote erfüllt un die gelstiigen, INOTa-
innerhal) derTr einzelnen OÖlker w1ie ihren Beziehungen ischen und eW1lgen Werte unvergleichlich er als die
untereinander Viele: alte Dynastien 1Ind CIn nach der matertiellen chatzt gehalten und geleitet kann die
arnderen verschwunden Diktatoren, d1ıe VO  - Welt- Technik JeNeC Wohltaten spenden, denen S1IEe nach den
herrschaft für E1n Jahrtausend getraumt natten Siınd Plänen (1e's SChÖpfers en 1sSt
SsStiuUrzt worden; Yanze Kontinente befinden sich Auf- ört aher, geliebte SOhn.: den Schrei, der siıch VO  : allen
st1eg Oder Niedergang; die SoOzlalen rdnungen Selıten: D den JUNYEN Generationen erhebt IF so das
hen tiefgehende Umwandlungen urch hber 1Ne nsti- eben, das iıhr aiıntiretel en  aa an dessen Cestal-
tutlon bleibt unverandert 113er sich selber gleich un LUNGg iıhr mitarbeıten So 1M solche Energie wahren
doch Ne un der Wirklich  Keift jeder Zeit A1ll- religiösen Glaubens mitbringen, daß die VO  H ott dem
gepaßt dMile. Kirche Christi der Ta der Wahrheit und chöpfer und Erlöser (A Ordnung der Werte, der -
nade, deren Hüterin, erkünderin und Vermittlerin S1e olge die aterie nN1iCc ıerIrscC Ssondern 1en eN-
1ST, der Unerschültterlichkeit des Glaubens und der haft beobachtet WIrd und die Technik gemä. dem gött-
Standhaftigkeit lhrer Kinder.,. lichen Willen der UT:‘ un: reıhnel dem Frieden un.:
Junge Katholiken, ıhr woll  7 wirklich und vollen 1NnNn dem irdischen, VOT allem ber dem ESWIVEN UG der
des Wortes Katholiken e1N. Der Irreliglosität und ( Menschen untergeordnet WIrd
gläubigkeit VO der ihr umgeben e  1  d stellt INnr \ Euer SEg muß einNn Sieg Wber das SoOzlale Elend Sn
festen, Jlebendigen, LAallgen Glauben. entgegen Fest unNn: und dieses AT die ra der Gerechtigkeit und der
Jeuchtend kann QUSI Glaube 1LUFr dann SC1IN, N 1hr hn Liebe überwinden.
enn und ZWAaT nıcht NnuUu oberflächlich und ECIWOTITEN, e sSozlale Frage geliebte Nne 1sST zweiıfellos uch
sSsondern klar un! gründli ebendig 15% C W Inr 1Ne wirtschaftliche Frage aber doch vie!l mehr noch
nach 5S@1NETN: Vorschriften lebt und die Gebo  ie Gottes CUM rage dıe die geregelte T  Uung des menschlichen
beobachtet Der Mann, der dıe Festtage heiligt un Zusammenlebens eir! und 1efsien Grunde 1N€e
‚aIur jede SChwierigkeit un:.: Mühe auftf ıch N1ımm der morTalische und darum uch 1Nne religiöse rage
oit 11ısch des Herrn geht der aufrichtig und UuUuVEeT- Als solche kann H1Q  > SiIe tellen besitzen die Men-
1aSsS1g, hilfsbereit gegenüber den Bedürftigen iST der das schen VO Einzelnen Her das Volk hıs ZUE Gemein-

Mädchen un: d1° Frau und die Ta hat schaft der Olker die moralische: Tra solche OoMNent-
Augen unN: Herz VOTI alle (1° schließen W.as Bü- liıche Verhältnisse schaffen, daß ı sozlalen en keiu
chern, Bildern Filmen NTIe1inNn 1ST der heweist WIT.  1G Einzelner und kein Volk 1Ur Objekt 1st, das el ohne
daß lebendigen Glauben hnal Ur bedenkt daß jedes eC und der Ausbeutung W andere ausgelie-
der au wenn nicht lebendig 1ST, auch N1IC WIirk- tfert Sondern daß vielmehr alle uch Subjekt SiNd das
SC SsSeın kann. Wenn sich andere Oit die größt Mühe el rechtmäßig eilnehmen der Gestaltung der 19a-
bei den Unternehmungen des Bösen geben wıevlel GTO- len Ordnung, un alle entsprechend ihrem Handwerk
Ber muß dann L£Uer 1lIier IT dle:! Sache Ciottes Christi der 1ıhrem eru ruhlg Uun: glücklich en können m1t
der Kirche se1in! hinreichenden Mitteln ZuUum Unterhalft wirksam geschützt

Kuer Sleg mMu £117 Sleg über die Materie S<e1N,56 YJegen die Übergriffe egolstischen Wiritschaft,
diese mıit dem e15 versönnen. ILU. VO Gemeinwohl begrenzten reıhnel und
Man pflegt NSEeTE: Zeit das „Jahrhundert der Techniık“ &IN menschlichen Würde, die jeder hbeım Anderen
ennen Mit dem Fortschritt Cder Naturwissenschaften ebenso achtet WIie bel SICh selhst?
drängt die Technik deren Wesen die Anwendung und Wird dlie Menschheit mstande SE1IN die sıttliche Ta
Benutzung der Naturkräfte 1sit rascher und unw1der- für die Verwirklichung solchen sSozlalen Ordnung
stehlicher Bewegung dazu, Raum und e1t mehr aufzubringen? Eines 1sST S1ICNEeT diese Ta' kannn ILULLL duUus

überwinden. un.: ihre Eroberungen Jeder Richtung 1NeTr Quelle geschöpft werden, aQus dem katholischen
machtiger auszugestalten. Kein Wunder aher, GlLauben W bis S5Se1IiNen etzten Konsequenzen

daß S1e 1U oift das Auge besonders der Jugend blen- gelebt und VO  } den übermenschlichen Strömen der Gnade
det daß diese ihrem Zauber YJanz erliegt und Gefahr gespeist wird die der göttliche Erlöser m1T dem Glauben
läuft C Un 1INnn für alles, Was gelst1ig, übersinnlich selber der Menschheit spendet Nur E1NeE Generation, die
un innerlich Ues Was religiös, übernatürlich und CWI1IG glaubt kann der Menschheitsfamilie den ersehnten
1S{ verlieren Frieden geben Das Se1 RUEeT OLZ JUNGeE Katholiken!
Und doch haben gerade dle Menschen des Jahrhunderts: Ihr habt ez geliebte Nne drel große Aufgaben und
der Technik die schützenden UunN:« ausgleichenden Kräite Pflichten des Katholiken der gegenwartigen ®  1t OT:
der Religion mehr denn NOg en das Feuer ugen
Gezähmt und gelenkt 1Sst Ee1INe ohltat el unent- Ihr we diese ichten, uch insofern S1C das Tdische
behrliche Hilfe: für den Menschen Wenn aber einmal en treffen U dann erfüllen wWenNn ıhr Menschen
Se1INeT Herrschaft Nironnen 15st bringt zerstorerl- uüubernatürlichen Geistes eld {ür die die Vereinigung mit
scher Feuersbrunst Vernichtung und Tod un Christus die glorreiche Auferstehung und das
Land Das Gleiche qglit VO  - der Technik Von atur e1N en mehr Sind als alle menschlichen inge Die atho-
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l'sche Welt tTragtl sich 1R< unerschöpfliche Quelle VOon und Gottesleugnung den S.ieg EITINGEN; LULI 111e Schar
Wohlfahrt un Glück uchTILT.: dasirdische Leben, gerade W3  =) Betern kann den sozialen Frieden bringen
weilS1.E das ‚:W1ige eintfach über das Zeitliche stellt. Wäre Lhr werdet 1LUFr imstande SCLIK, diese ı1chien erfüllen,

nicht >O, wurde ihre raft erlöschen. mı1T großen 1e aC TON GgEgEN den Haß den
Ihr werdet diese Pflichten Inhblun erfüllen, wWenn ihr ETIEe natıiıonalen ebenso WI1e®e den Klassenhaß Der Haß kann
Nur WEeNnn ıhr betet seld ihr imstande, Glauben fest I zZersioren Die Llebe au au{tf An den Kräften der

Geduld un der 1e die aus dem Glauben Christusbleiben und gemäa dem Glauben allen. Lebenslagen
handeln Nur 111e Schar VO.  < eiern kann dem und der 12 ihm entsprıngen, werden CQ1Le Gottlosig-

egenwäartiligen erbitterten amp! zwıschen ahrheit und keit derT brutale Egoismus un: der Klassenhaß endlich
IT!tum, zwischen Gut un! BOöse zwischen Gottesglaube zerschellen

Die Kırche den Ländern
uch Rumänljen SInd. m1t der ufhebung de'is Konkor-Neue kırchenpolıtische Ereignisse dats alle kirchlichen Schulen WG den aal Ubernom-

11 Östeuropa IN LhTre ON‘ beschlagnahmt worden. Nach derT
Der Bericht über die kirchenpolitische Lage Osteuropa rumäaniıschen Verfassung en kirchliche Körperschaften

Augustheft der „Herder-Korrespondenz zeigte, N1LC mehr das Recht Schulen unterhalten
en VO:!  H Rußland abhängigen Ländern die Tendenz amıft hat die Reglerung e1n 1el erreicht das S'LE e1t

besteht den Einfiluß der römisch-katholischen Kirche auf dem Krlege eibenso W1€e d1ie Reglerungen CdeT übrıgen O'STI-
das Offentlıche en und ganz besonders auf das KET- europälischen Läaänder Schritt fUur Schritt verfolgte Nach
ziehungswesen schnell W1€e möglich beseltigen Im dem Konkordat V'OIl 1929 die Kıiırche das eCc
Hinblick auf d1eses Ziel kannn mehrTere Gruppen unter bischöflilicher uUur1ı1sdlı  107J Schulen untier-
politischer aßnahmen unterscheiden ‚alten. Das Neue Regime mischte ıch zunachst die

Rumanien INENMNUNG der Lehrer CL und esetzte erschledentlich

Zunächst
Stellen katholischen Schulen mMmit ommunısten S5Späa-werTden allen. osteuropälschen Läandern ter erhielt die gesamte Lehrerschaft TtTekte Anwelsungenchrıttwelse die vertraglichen Bıindungen zwıschen Staat VO. Staat und wurde Z intritt die Kommunıstische

un: Kıirche abgebau Sowelt sich dabei Konkor- AIr LL angehalten. Unterricht und Schulbücher wurden
date handaelt werden S1Ie entweder nıicht mehr eaCchie unter den Schülern kommunistischegleichgeschaltetder tormell iur aufgehoben Dien eiz  TECeN Zellen gebildet und IC ‚eTanstaltungen deT Staats-
Weg hat I1a Rumänilen es  I1iten Die egle- jugend der Besuch des Sonntagsgottesdienstes unmöglic.
FuNndg beschloß daıs Konkordat VO  w 1929 außer emacht Im rüh)jahr übernahmen dann lokale
Ta SETIZEN. Diese Maßnahme wurde begründet mı1t Komitees” Stelle der kirc  1chen. Instanzen die direkte
(HET Absicht, „dıe VO Religionsfreiheit sicherzustellen, Le1itung derT Schulen, daß die nunmehr angeordnetedie IR die Verfassung derT rumänıschen Volksrepu- rechtliche ‚aat1onalisıerung eigentlich 1U T mehr das E1-
blik garantiert SE Die rumänısche eglerung hat 1ıNnre gentumsrecht Vermögen betrif
Entscheidung dem eiligen Stuh. nıcht einmal mitgeteilt
Der „UOsservatore Romano darauf hın daß dıie Anstelle des bısher1ıgen Konkordats hart dLe rumaäanısche

vertiraglichen bmachungen über e1nNne Üünd1gung des eglerung derTr ersten Augustwoche D .11 Gesetz
über „die allgeme1iıne Religionsfreiheit” die Verhältn1ısse:Konkordates seltens der rumänischen Reglerung eindeu-

Ug mißachtet WUTrden. der katholischen Kirche eigenmächtig 1161  i geordnet Die
einschne1dendste Veränderung 1eq der Bestimmung,K< 1äßt Rückschlüsse au{f die Stimmung Rumänlıen Z

die Regierung TLr notwendig 1€e ihre Politik daß I11UTr TT 750 000 äubige ‚‘;Ne 1ÖOZese nestehen!
darft Dadurch wuürde!: die ahl der katholischen: Diözesen:

die TOMISCh katholische 1T propagandistisch V'O:  =| acht auf TEL TEdUZILEeTT werden uch die anderen
unterstutitzen Diese Propaganda bedient sich der ub-

‚estimmungen des (‚esetzes schränken das kirchliche e
I6 rgumente. Im Sender Bukarest wurde verlautbart
Die politische UOppos1ition der katholischen Kırche Ru- ben auf jJede erdenkliche Weise EUIN Die Kirche coll VO:

jeder Verbindung m1T dem usland mödglichst abgeschnit-
INa IMEN kann N1ıCcC länger gedulde werden Der Ka-

ien werden Deshalb en TUMa@a.:  sche 1SCNOTe keine
thollzısmus uüubt selinen politischen Einfluß auf d1ie Gläubil-

Jurisdiktion auf ausländischem Gebhbiet ausuben AnderTer-
gen niıcht deT christlichen Moral willen,, SONdern
Dienste reaktionäarer Prinzipıen dALLS „Das 1St verständ- Se1ts W1rd jede rel1gi0se Tätigkent VO uısländern und

Jede reliq1öse iNMISCAHUNG ausländiıscher kirc  ılıcnerLich W INan sSIıch daran erinnert daß derTr Vatıkan
Stellen verboten Jeder Verkehr der Kırchen m1t dem

überall auf der Weelt große Unternehmen der Industrie, Ausland bedari der nehmigung ÜT das Kultus- un
Bergbanu, Bankwesen UN!| 1 der andwiırtschaft

unterha Der 'aps miıt Apparat LSIE der Nutz- daıs Außenministerilum Dazu gehört auch d1Le Annahme
VO Geschenken aus dem uslamndn1ıeBer der ATbeit VO  - Millıonen VO  ; uten, d1ie: Jjeder

We1lse für den eiligen Vater ausgebeutet werden und LIm Landıe selbst WITd die Tätigkeit der 1SChHO{ie SLTENT
überwacht Die Hirtenbriefe werden VO ultusministe-ıhn instandsetzen m1T den Kardiınälen Ee1iNn uPpP1IGES De=

ben führen T11UI zEeNSLETT UT  as Gileicne gilt IUr alle wichtigeren oOber-


